
 

 

  

 

= 

¹  



 

 

  

 

Messrad 
Damit beim Antrieb über Messräder das Messergebnis nicht verfälscht 
wird, ist darauf zu achten, das der Schlupf möglichst gering bleibt. Bei der 
Auswahl des Profils (Oberfläche) ist die Beschaffenheit des Messgutes, 
dessen Dehnbarkeit, Dicke und Mitnahmewiderstand zu berücksichtigen. 
Des weiteren wird der Schlupf auch durch die Breite des aufliegenden 
Messrades, den Anpressdruck, die Zugspannung im Messgut sowie den 
Umschlingungswinkel beeinflusst. 
Der Umschlingungswinkel sollte so groß wie möglich sein. Die Radkörper 
bestehen aus Guss oder Kunststoff (entsprechend Kennzeichnung). 
 
Die Lage des Messrades sollte so gewählt werden, dass die                     
Materialflussrichtung vom Lagerpunkt des Gebers weg erfolgt. 

 
 

Materialflussrichtung 



 

 

  

 



 

 

  

 

       

 
 

Tab.1 

1 / 3 / 4 / 5 / 10 / 15 / 20 / 25 / 30 / 35 / 40 / 45 / 50 / 60 / 64 / 70 / 72 / 80 / 100 / 125 / 128 / 144 / 150 / 180 / 200 / 230 / 250 / 256 / 
300 / 314 / 360 / 375 / 400 / 480 / 500 / 512 / 600 / 625 / 720 / 750 / 900 / 1000 / 1024 / 1200 / 1250 / 1500 / 1600 / 1800 / 2000 / 
2048 / 2500 / 3000 / 3480 / 3600 / 3750 / 968 / 4000 / 4096 / 4800 / 5000 / 5400 / 6000 / 7200 / 7680 / 8000 / 8192 / 9000 / 10000 
Weitere Strichzahlen auf Anfrage 
Bevorzugt lieferbare Standard-Versionen sind fettgedruckt 



 

 

  

 

 
 



 

 

  

 

 
 

Klemmflansch 



 

 

  

 



 

 

  

 



 

 

  

 

 
 

 
 

 
 

 
 



 

 

  

 

 

 
 

 
 


